
Peter und der Wolf (Klanggeschichte) 

 

An einem schönen Morgen öffnet Peter die Gartentür und geht hinaus 

auf die Wiese. 
PETER 

Mitten auf der Wiese steht ein großer Baum, auf dem ein kleiner Vogel 

sitzt. Er ist Peters Freund. „Heute ist aber ein ruhiger Tag“ zwitschert er 

vergnügt. 
VOGEL 

Bald darauf kommt eine Ente vom Hof her gewatschelt. Sie freut sich, 

dass Peter die Gartentür offen gelassen hat und geht zum tiefen Teich in 

der Wiese, um zu baden. 
ENTE 

Als der Vogel die Ente sieht, fliegt er gleich zu ihr. Er setzt sich neben sie 

hin und plustert sich auf: „Was bist den du für ein Vogel, wenn du nicht 

fliegen kannst?“, sagt er. 

Die Ente erwidert: „Und was bist du für ein Vogel, wenn du nicht 

schwimmen kannst?“. Die beiden streiten laut, während die Ente auf 

dem Teich schwimmt und der Vogel um sie herum fliegt. 
VOGEL  

Plötzlich macht Peter große Augen. Er sieht eine Katze im Gras 

herumschleichen. Die Katze denkt sich: „Hmmmm……der Vogel streitet 

mit der Ente und hat mich noch nicht bemerkt. Ich werde ihn fangen.“ 

Und ganz still und heimlich schleicht sie auf Samtpfoten heran. 
KATZE 

„Vorsicht!! ruft Peter und der Vogel fliegt gleich auf den Baum. 
VOGEL 

Die Ente schwimmt in die Mitte des Teiches und quakt die Katze böse 

an. 
ENTE 

Die Katze schleicht um den Baum herum. 
KATZE 



Da kommt der Großvater aus dem Haus und ärgert sich, weil Peter die 

Gartentür offen gelassen hat. 

„Du musst besser aufpassen, sonst kann der Wolf herein!“ 
GROSSVATER 

Peter antwortet, er sei schon groß und habe keine Angst mehr vorm 

Wolf. 
PETER 

Aber Großvater macht die Gartentür fest zu, nimmt Peter an der Hand 

und sie gehen ins Haus. 
GROSSVATER 

Und wirklich! Kaum sind die beiden im Haus, kommt aus dem Wald der 

große, graue Wolf. 
WOLF 

Die Katze sieht ihn und klettert geschickt auf den Baum. 
KATZE 

Die Ente ist so aufgeregt, dass sie laut schnatternd aus dem Wasser 

springt. 
ENTE 

Doch so schnell kann sie nicht davonlaufen, der Wolf ist schneller.  

Er kommt immer näher –TROMMELWIRBEL- , packt sie- und verschlingt das 

arme Tier. 
WOLF 

Nun sieht der Wolf, dass die Katze auf einem Ast im Baum sitzt 
KATZE 

und in einiger Entfernung, am selben Baum, auch der Vogel. 
VOGEL 

Der Wolf schleicht um den Baum herum und starrt beide mit gierigen 

Augen an. 
WOLF 

 

 



Peter steht hinter der geschlossenen Gartentür und beobachtet alles. Er 

hat keine Angst, läuft ins Haus, holt ein starkes Seil und klettert auf den 

Baum. 
PETER 

„Flieg hinunter und flieg dem Wolf immer um die Nase herum!“, bittet er 

den kleinen Vogel. „Aber lass dich ja nicht erwischen!“ Der Vogel flattert 

dem Wolf knapp an der Schnauze vorbei. 
VOGEL 

Der Wolf schnappt wütend nach ihm. Doch der Vogel ist geschickter und 

der Wolf greift ins Leere. 
WOLF 

Unterdessen hat Peter mit dem Seil eine Schlinge gemacht. Er lässt das 

Seil vorsichtig hinunter und fängt den Wolf am Schwanz. Schnell zieht er 

die Schlinge zusammen. 

Der Wolf will sich losreißen. Doch je wilder er herumspringt, umso fester 

zieht sich die Schlinge zu. 
WOLF- TROMMEL 

Nun aber…….-TROMMELwirbel-…… kommen die Jäger aus dem Wald.  

Sie sind dem Wolf auf der Spur gewesen und als sie ihn sehen schießen 

sie auf den Wolf mit ihren Gewähren. 
JÄGER (Pauke) 

„Halt, Stopp!“ ruft Peter. „Ihr könnt aufhören zu schießen. Der kleine 

Vogel und ich haben den Wolf schon gefangen! Helft uns lieber ihn in 

den Zoo zu bringen.“ 

Alle ziehen einen Triumphzug zum Zoo. Der Großvater, der Jäger, Peter 

und der Wolf. Und über allen fliegt der Vogel und zwitschert: „Seht her, 

wie mutig Peter und ich waren!“. 
PETER 

 

 

 


